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Digitaler Wandel im Berufs- und Privatleben

Durchdringung aller betrieblichen Bereiche mit IT

Lokale und globale Zusammenführung von personen-

bezogenen Daten

Einsatz mobiler Services (mobiler Endgeräte)

Auslagerung von Diensten (Cloud Computing – Microsoft 365)

Servicegedanken steht bei IT-Einsatz im Vordergrund

Social Web

Begriff der „Künstlichen Intelligenz“ (KI/AI) wird wiederbelebt
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Herausforderungen für Unternehmen + IT

Vernetzung, Verwendung vielfältiger Endgeräte (PC, Laptop,

Tablet, Smartphone, Datenbrillen, „Home Office“, Internet der Dinge)

wachsende Datenarten und –mengen (strukturiert, nicht

strukturiert -> Big Data)

Daten-/Systemsicherheit vs. Bedrohungslagen (intern/extern)

neuen Orte und Formen der Datenhaltung (Cloud)

rechtliche Anforderungen (DSGVO, NISG*, UWG)

* Netz- und Informationssystemsicherheitsgesetz <-> NIS-Richtline
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Arbeitsrecht und Datenschutz

Verantwortlicher

Beschäftigte/r

Betriebsrat

betroffene
Person

Auftragsverarbeiter

Datenschutzrecht =
Datenschutz-Grundverordnung

(DSGVO) und
Datenschutzgesetz (DSG)

KundInnen

Arbeitsverfassungsgesetz

Betriebsinhaber

AVRAG: Arbeitsvertragsrechts-
Anpassungsgesetz

TKG: Telekommunikationsgesetz
UWG: Bundesgesetz gegen den

unlauteren Wettbewerb
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Datenschutz – Datensicherheit – Informations-
schutz

Abbildung aus: Gola et. al (2017): Datenschutz-Grundverordnung im Überblick, DATAKONTEXT (adaptiert)
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Personenbezogene Daten (Art. 4 DSGVO)

Sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder

identifizierbare natürliche Person (im Folgenden „betroffene

Person“) beziehen

als identifizierbar wird eine Person angesehen, die direkt oder indirekt,

insbesondere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu

einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-Kennung oder zu

einem oder mehreren besonderen Merkmalen bestimmt werden kann,

die Ausdruck ihrer physischen, physiologischen, genetischen,

psychischen, wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität sind
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Arten personenbezogener Daten

Zeichen (Eingabe von Buchstaben und Ziffern in bestehende

Datenmasken – z.B. Name, SV-Nummer, Kostenstelle)

Bilder (Videoerfassung, Screen-Shot des Bildschirms, Einträge

in sozialen Netzwerken [z.B. Profilbild])

Texte (Bewerbungsschreiben, elektronischer Personalakt)

Zeitpunkte (An-/Abmeldung PC, Statusmeldung MS Teams,

Bedienen Kopierer oder Produktionsmaschine)

Geodaten (GPS Daten von smarten Endgeräten, Fahrzeugen)

Audio-/Videodaten (Recording in Videocall, Aufzeichnung in

Call Center)

Muster (Fingerprint, Iris- oder Handvenenscan)
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Mitbestimmungspflichtige Systeme
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Klassifizierung personenbezogene Daten (1/2)
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Klassifizierung personenbezogene Daten (2/2)
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Datenverarbeitung im Beschäftigungskontext
(Art. 88 DSGVO)

Die Mitgliedstaaten können durch Rechtsvorschriften oder

durch Kollektivvereinbarungen (ErwG 155: einschließlich

Betriebsvereinbarungen) spezifischere Vorschriften zur

Gewährleistung des Schutzes der Rechte und Freiheiten

hinsichtlich der Verarbeitung personenbezogener

Beschäftigtendaten im Beschäftigungskontext [vorsehen] …

Jeder Mitgliedstaat teilt der Kommission … die Rechts-

vorschriften, die er … erlässt, … mit.
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https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/at_notification_art_88.3_complement_publish.pdf
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Betriebsrat: Was tun?

IST-Stand (möglichen Sollstand) hinterfragen

* Infopflicht nach § 91 ArbVG,

* Verzeichnis Verarbeitungstätigkeiten (Art 30 DSGVO),

* Rechenschaftspflicht (Art 5 DSGVO)

Unterstützung bei der Analyse der Veränderungen

(technisch, organisatorisch, rechtlich) suchen

Betriebsvereinbarung verhandeln

Kontrolle des laufenden Betriebes organisieren
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Grundsätze für die Verarbeitung personen-
bezogener Daten (Art. 5 DSGVO)

Rechtmäßigkeit, Verarbeitung nach Treu und Glauben,

Transparenz

Zweckbindung

Datenminimierung

Richtigkeit

Speicherbegrenzung

Integrität und Vertraulichkeit: angemessene Sicherheit der

personenbezogenen Daten, geeignete technische und

organisatorische Maßnahmen

-> Rechenschaftspflicht
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Verzeichnis der Verarbeitungstätigkeiten
(Art. 30 DSGVO)

Jeder Verantwortliche … führt ein Verzeichnis aller

Verarbeitungstätigkeiten, mit folgenden Angaben:
a) den Namen und die Kontaktdaten des Verantwortlichen

b) die Zwecke der Verarbeitung;

c) eine Beschreibung der Kategorien betroffener Personen und der

Kategorien personenbezogener Daten;

d) die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die

personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder noch offengelegt

werden …

e) wenn möglich, die vorgesehenen Fristen für die Löschung …

f) wenn möglich, eine allgemeine Beschreibung der technischen und

organisatorischen Maßnahmen
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Allgemeine Befugnisse des Betriebsrates
gemäß ArbVG

§ 89 ArbVG Überwachung Einhaltung Rechtsvorschriften

§ 90 ArbVG Intervention

§ 91 ArbVG Infopflicht DG, Recht BR

§ 96 ArbVG Zustimmungspflichtige Maßnahmen

§ 96a ArbVG Ersetzbare Zustimmung

§ 97 ArbVG Ordnungsvorschriften, Benutzung

Betriebsmittel
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Weiterführende Literatur

1) https://shop.oegbverlag.at/haslinger-susanne-beschaeftigtendatenschutz

2) https://emedien.arbeiterkammer.at/viewer/ppnresolver?id=AC12410148_2020_6

3) https://www.forba.at/wp-content/uploads/2021/06/Verarbeitung-persbez-Daten-und-
MitbestimmungFORBA-Bericht2021_DigiFonds.pdf

4) https://www.forba.at/beratung/datenschutz-in-der-betriebsratsarbeit/
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